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Ansehen-Preise:Beziigosipreiset

s Üenunenreifee.

Das Jiamolaiter Gtnbtblatt� erfeheint wöchentlich sechs-ital: Montag, Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag, Freitag niid Sonnabend tiiid liostet in der Geschäftsstelle, sowie
in den Beriianstistellen nnd bnrd! Boten monailiits 1.35 meidnmiarli. Einzelnniiinier 10 Pfg.
Dorn; die Post bezogen monatlieh 1.35 ilieielioiiiarit einschließlich Posttibertoeifiittgei
subtil!: unb anoschlleszllch Postznstellgeld �- Bei hiiherer Gewalt, Betriebsstörung hat
der Bezieher iieineii Anspruch ans Nachlieferung ber Zeitung oder Biielizahliiiig des

l Millimeter bebe, einspaliig, 5 Ring» litt Texiteil l Miliinieier Vlihe 20 �mein.
Aiizeigeiiatifirilge werden nur it. unserer Preiolisie angenommen und ausgeführt.

Stint-s der Anzelgenaniiahmn
Am Erscheinung-tag sritls 8 Uhr siir Todeoatizetgen nnd lilelne Ansehen.

Erfüllungsort fiir alle Zahlnngeii Natnolait  Gehirn

68. Jahrgang Iernfprecher 494

Drncit und Verlag: Franz Dtte  eerm. Otiliar Dplß! Bnttsdrniiiereh Naiv-lau. Aiidreaaslkirehsirafsc iii

Dir. 217 Ziiontag, den i6. September

ileigeliungsiiiigiitie ioiigeletzi
Ein 8000-Tonner versenkt. 30 seindliche Flugzenge abgesehoffen

20. Lnstfieg von Oberlentnant Miincheberg
l!Nit. B e r l i n, t5. September.

Das Oberkoiitiiitiiido der Aiehriiictclit gibt bekannt:
Lierbiiiide der Litftivasse schien troh bedeckieii Weitres

nnd! a::r ist. tiiid in der Nacht nun: iii. September· die
B e r g e I t n n g 6 a n g r i sse gegen lriegöivlrlstisse Ziele
in sliiitteis nnd Siideiiglaiid iii it Schtve rliiiitlt auf
Lo iidti n fort. Stur iiiaiini der liritifclieii Hauptstadt er�
hielten Docki nnd Hafenaiilasteii Messer. Der Hafen voii
Liverpool nnd das Walzwerl von War-ritt gto it
soniie mehrere Fsliighiisein liierittisrdeiiirirlstiiitgeii nnd
Hasenpiiiiie im Siideii Englands tviirdeti tvirksaiii mit
Bonibett belegt.

Bei tilitisriffeii aits  Sie I e i i �! ii g e gelang es, iiiirdlich
Jrlaiid ein Haiidelsfclsisf von H000 ilirtitiosiiietsisterTonnen
an nerfeirlen.

lieber« London entwickelten sieh einige, fiir unfere
Jiiger erfolgreiche L n s t kii m i: se.

Dei« Gegner iiiat· bei Naclst mit eiiizeliieii Fsliigzetigeii
iii Belgieii nnd . ollaiid, sontie im iiordineftdetiis
scheii liireiizgebiet Bonibeit ans kleinere Orte nnd als ein·
niaed tiiilitiiriieiies Ziel aiii ein Triivveiilacter Sieben

60 liriiliiiie limitierter aliiielilioiien
Wieder Boiiibeii ans Loitdoiiet· �Berta nnd Speicher. -�

tttiiiltisBtiiTgDaiiipfer in Brand geniorfeir
i!Nii. Berlin, l."-.Sesiieiitlter.

Unsere Fsliegerverliiiiide grisfeit am heutigen Tage
Doclci nnd Stieicheraiilageii von L o itdo n ioiedcriiiii er-
stilgreich mit Bonibeii an. Fdierbei eiiliviclelteti fich hef-
llge Liistliiiiipse, in deren Beriaits der ttirgiier nur Zeit
iiber 00 Fsln g neu ne verloren hat. 230 eigene Fing�
zenge inerbeu vermißt. Attsierdeiii griff die Liifitvasse einen
tiieleitziitt vor der englischen Osiiiiste an nnd tnarf hierbei
ein Handeidsclsisf von stillt! rennt. in Brand. Der Hafen
von Dover iiiiit·de eriieiit iiiit Bonibeii belegt.

sein iieinliiii iilr Cliuriiiltl
Csiiipiiriiiig iilter die Fsliichiabstcisieti der Loiidoiier Regierungs.

Die briiifclse ilieglertititt ist diirch das tiielatiitiitierdeit ihrerPliiiie iilier eine Berlegiitig des iiiegteriiiitieisitseö stach iii l a e -
nein nnd die iieberfiedlitiitt des kiiiiiglieheii Hause-s iiaeli deitt
fctsotiiseiseti Sihiofi Ba l itioral in tieiiiiiclssie Lierlegeiilieii ge-fein ivordeii.

Sie erkliirt fehl, diese �Blaue seien lediglich ritt-stillst �ben:fcher iiirtisiatiaiidti«. iitit; aber gleichzei zngebetn dasi aller-
diitgs tliltiiie nur lieberfiedliiitg der tilegieriiitti tiiid dea lästig�licheii tiaiifeo an eineti anderen Ort ausgearbeitet ivordett
seien, sie seien aber .,itii gegenwärtigen tilngeitltlirl« itieniciifleiiis iioch itictit tiktit.

Sri: iiiegiertiiigcslreiseii ist man sehr iinzttfrledeii dctiiiit, dafidiese iiiläne iii detii iiertiiiseii Dnrelieiiiciiider der vergangene«
illioelse iiberhatibi bekaiiiitgetvordeii sind, denn iintit hatte siebis daliitt stritt gelieiiiigelstiliein iitii die Oeffeiitiiehkeit nicht znbeititrtthlszeit titietticiiib ivird aber iii London teitgiieii können.dait ieit legiiiii der vergangenen iitiorbe diese Fltichtalisicliicsiiiii allen iitiiglielststt streifen tiiid Zirleln lebhctt Heimarbeit tiiidkoiiiiiieiitieri worden sind.

mit!: sieht iiiaii steil aiigefielitö der Eiiiisöriiitg die dieseililiiiie liberali iii der tliebölkeriiiits London-s lierdorgeriifeti
haben, dazn gekswiittgein sie iioch einige &#39;3eit ansznsctsitslicsindeiiii iiiaii fiirehiei. da; eine Flucht der ilicsctieriiitg tiiid des
liöiiltts lebt den so ortigeii Z it faiii iiieii brii d! der
Londoner Siiiiiiiittitg nur Folge haben iiiiisiie, die ohnehinichoii liberretzt nnd deiiriiniert genng ist.

Trotzdem ist iiiaii iii allen iiiasigeltlielseii Kreisen davoniiber-trittst, dafi eine normale tiieselsiifiö lihriiiiäi iii Loiidoii iiiaiimehr iiiogiich nnd dasi eilte Nnsgabe der it elistadt iitir eiiie
Frage der Hielt feiii kamt. Nnch iiiit den ver chiedeiisii diltltisiiiai schen tiertrelerin die iii Loiidoii beglaii igtsiitd ist iiidiesem Sinne Ftiliiitiig genommen worden.

tiilliclittiiiifrlse des fisiilsrerli Der F unter .hat dein stiritfideiiicsit von tiinateiiiala iiiii iinaliliiiiiglg eile-tag itinatetiitiiciedtsahtlicls seine iiiltickioiiiiittse iilieriii ttett. �- Werner hat der
Fsiiiirer deiii tiiriifidciiieii der iiietniblik ifsl Salvador zniii iinabisiiitigiaieitsiag von El Salvador drahilich seiiie liiliieiiiiliiisciicübermittelt.

�iserfoirei: ittttrdeii ssetiitet tiiid it; verletzt. Der ainsertchtete
Sachschadeii ist nnbebenteub.

I�: feindliche Fsliicszeiitscs iitnrden dnrch Fslakarlilleritz
tiieitere 25 dnrch Jiitser a b g e sch o s se n. i�: eigeiie Fing»
nenne kehrten iiiaii �nrriirl.
si Oberleiiiiittiii M il n d! e b e r g errang seinen 330. Lilit-
eg.

sc«
32. Lniiileg Winter Gallandg

Bei den Litftkiiiiitifein die ich litt Lanse des Sonnabend.-
iiber London entwickelten, fehai der bereits itiit dein iiiittetss
Iren.! anogezeicliitete bekannte scagdftieger litt a i or iii a i I a it dseinen 0;�. tiiiegiier ab.

Ritterlreui iiir einen klagt-flieget
Dei« Führer« nnd Oberste ilieftshlöhalicsr der Wehr-iiiaii« tier-lleh ans tliorctilag des Olierbefelf et ialierö der Lnfiwasfe, iIieieii-:t-iiiarfeliali  Moriun, deiii Liatitiiiiiait it tiiiaiier dao tliitters

lren! des Elserneii li«reii.;e i. Fiaiisiiiiiaiiit graues illianer hat ais
Jagdsliecter nnd liorbildlitli tapferer Fliegeroffizier seinen�.20. lsiiegiter iiii Litfilaiiilif altgefthosfeir

Llliidlili inrtbunernb iiiIllcgkiIIciI
Die schweren einem: an Jndiistrieanlageii zugegeben.
lieber die iilitioitett der deiitlfctcsii Lnsttoafse iii der wird!:!::::: Sonntag gibt wie die eng i the iiienierstilsietitiir iiieldet,

nagt lirilisclie Lnftfalirtiiiiiiifteriitiii eine Berlaittbariiiig her«into, in der et« iielsitt «Feiitdliehe Botnber iiabett iii der letiieii
kticttht itiitinterlirticlieii die Londotier lfiegeitd ttitgegrifseir
sijoiiilieii ivnrdeii ttneh ans iiiehrere zerfireiile tiilegeiideii vonNstitiland tiiid illialeo abneioorfeu.�
_ L526 ioirb dann ziigeiebeiy das; wiederttiii dentsthe Ma-
iehiiieii bis iiber das gsieittriiiii der spannt tabt vor-

. Die iiieisteii Bomben seien iedoch n den an«
liegeitdeii iiiezirkcsit e·rtiiodlert. Jin tiiefthtfftozetttkttits se;..eiitlger Schaden« angerichtet worden. Ebenso hiittcsii dieaeiitfeiieit Botiibeit iii einer Stadt iii Niitteleiiglaiid »eiiiigis?riii«t�deii" tiernriattst

m!: Laufe des Sonnabends titiiite die Londoner Be·
tiölicsritiig iiiitgefctiiit fiiiisiital it die Lnftsehii -ieiier eilen. i einein lioiititiiiiiicsiib des engliseheii Luft·
ialirtiiiliiisleriiiiiics itiird iiber diese Lnstaiiiirilie ringt: real!-renb deckt ganzen Borntittcifics babei: feiubilebe F it nenne il!rereiiwirioetfei: iilitgrifse formt-etli- Stur itierlaiif ernets dieserxiliigriffe iviirdeii Boiiibeit an den Loiidoiier Be irk attgewori
ten. Weiter loitrdeii atii iliortiiitittg der Sildctfleii tiiid der
Oliv« tirnahmbe �linvtiiiiitii." ·i�iit einer liiifieiifiadt itiiSltdeit seien :nei!rere koste liiebiiiide beichiidig worden. Attisrtiheti Tiiathiiiilittg ha e dao Londoiier iiebiet erneut eliieti
itlngriif zn besieheit gehabt. tlior alleiii iiii Londoiier Siidi
iiiesicsti seien iiiotiilitsii abgeworfen worden. klar gteiiheit Zeithatten iiiehrere liiifteitsitidie iiii Sliden ein i1
tragen tiiiifseii. Liaitssitfiiålxitcls iii Brightott nnd Cast-lioiirite sciieii gro ;e ei über: �n: iveraeidnieii. iltiänrcub
eines Angriffs an: iiiadnnttan seien iii tin-jin iiiehrereciielittiide zeritirt worden. »Boiitlieii ioiirdeii abgeioorseit iii
einer Stadt iii Nordtoeileit i�runlanbß. tiiid eo witrde ernst-
licher Schaden aii industriellen tsleliiiiideii angerichtet«itlientt fo etwas die Eitglciiider aintlith zngebeti, daiiit kaittt

che tlliirliiiig die dentsthe-i Aktionengegen d kriegctwieliiigeit Obiekte iii England haben.
Die eitgilsthe ilioftlieritialtiiiig hat aiii Sonnabend öffent-

lich ba�!:: aitfneforbert. sieh der; iisfeiitlltheii Teleblioip tiiid
Telegrtililieiiiieties iiiir iioch iii driitgeiidsteii Fiilleii an be-
dienen. Diese iljialiittiitg liezog sich ititht ititr ans bat! Gebiet
von London, ioiidetsii atif ganz Britaiiiiien tiiiaii iiinsi bar-
anß fd!lief!e::� daii antii aaiilreldw stabeileltunnei: der Stiel:ierfitirt ivordeii find.

iiieiilrttle Jonritalifteit stellen fest, das; London m» fees.tag ilberhtiiiiit nur im jinftanb des Liiftaltiriiics etebt ia e40000 ivieueben seien au: iltlotbeueube :::lt An riiniiiiiiigos
arbeiten be clsiiftisit neibefen. Wild! die englische mal habe
graste iiieicisctditstiiiieii iii London angerichtet. Zwifcheii derbin! iiitd den iitei ten iiiorflcidteii sei der Berielir nau.! ober
teilweise lalnnneieni. Die Berbiiidtiiig ztttiftslstsst London andLiverpool sei itiiierlirochein

onibardeiiieiit ers.

1940

Jtaliener überschritten
die ägisotifche Grenze

Hcftige liiiiiipfcn - - Niirlstliclitso Boinbaisdeiiieiii ans tliialta
Briiifclser lireiizer fchiticsr lieschiidigd

l!Nil. Noni iii. Sebteinlietn
Dei« italienische iiiiehriiiarhkliertcht ben: Sonntag hai

solgtsiideii Biortlatin
man Hanpttsiiartier der Weinmann gibt bekannt:
In der liknreiittika habeii itiisere vorgeschobeiieis

Aliieitiiiiiseit die  brenne ii b e rschr i i lett tiiid lebhafte
ltiiiiiiise gegen seindliche liriifie ansgeiittiiiiiteir iiitferc
Liisiwaffe iiiiiiitii ciktiv teil, iiidetti sie ditrch Boiiibarde-
iiieiti nnd litt Tieffliiss feindliche iiliifttiiiiiitititgeii von
lrrafifalirzeiiiseit angreist. Zwei feindliche Fsliigzeitge voiii
BteiilseiiiisTlsti sind aligtsfcisttfscsii itiordeii.

Bei �lila l la siitd das tilrfeiial voii Btilletia nnd dei-
Wasfer liightiseii voii lfalasraittt eiiieiii iieticsisliclststt iiiichii
licheit oiiiliardeiiteiii iinierzogeit ivordeii. Troh der itit-
glitt iigeii iliiitteriiiigtivcsrlsiiltiiisfe sind alte Ziele voll ge«
irof en ivordeii.

iii liilicleit iNiiieliiieer iitd cindliche See«fkreytkriissiz iienerdiiigo von� iiiiseireii Wiener!: erreicht
tiiid boiitbardiert ioorben. Alle unfere Jslngzeiitse
siiid zii ihren Stiilitiiiiikteti zitriiclisekelsrh

an: Jitdifclseit Ogea it lttiiiiie elii briiifclset
l0 tliiiisToiiiieiislireii,tcsr, der von eiiier iiiiserer Lnftsortiicis
tioiieii benibnrbiert, ssetroffeii nnd ernsthaft liesihiidigt
ivnrde, iiiir laiigsaiit iind iiiit siiirk aligefiiiileiieiii Heil
die Falsrt sorlseheir.

Der Fseiitb hat iii No rd asr i l a einige Liislctinsriffe
diirchgesiiisrt tiiid dabei Brandbtiiiilieii aiif Boiiiba
ohiie dar! gering te ilirgebiiio alrneinerfen.
n ifrl! - D ft a f r ka hai der Feind Lnfiaittrisse gegeii die
ganze Zone zivischeit tiitsiiiara tiiid tildi iligri iinteriittiits
iiteii tiiid daliei eineii Toten tiiid einen Berwiiiideleti unter
den Eingeboreiieii foivie leichten Sachschadcsii an einer
Siedliiitg beeilt-sticht.

tlleuer Iiitlasrliitiilti ani Malta
iiiach den iiii lehteii Welsriiiticlsiltericlii erwiilsiiieii Nacht»Iiiiiiiiitik »Es! mit �Jlinltr: ist, wie eiii Soiiderbericlsiersiaiter der

Stesani iiieldet die Insel iiiii Sonntagvoriitiitas von iieiteiii
iiiii volieiii ist-folg von itcilieiiifclicsii Sturz anitifflie ern
tPiettiiatellie angetlsisiffeii ivordeii. Der viiliits iiberraf seiiddiirclsgefiihr e tilngr ff still den iiiiclstigeii Flnghnfeiiaitlatteii voitHoller, iiio iiiii von: en schweren llaliberd besonders grofie
iliertiiiisiitiigeit tiiid Zersitiriiiitseii angerichtet worden sind.sit

Die seit einigen Tagen jenseits der libhschiiigtstsp
iiithen  brenne �n: beobaelneirbe cinfierordcittlich rege nndioiriiaiite Tiiiigket der italienifcheti Lnstwaffe gilt, tote iiiaiiiii Erqiiiiziiii der letzten Wehriiicielsttierltlite iii unterrichteten
iialieii sehen r lienerlreifei: berutnnnt, ber fi!fte:i:atifel!e::zierfioriiiig der eit illfeheii Nachselstibliiiieii tiiidder stratetifctsstciiilfciseit Anfkltiriiiig Dabei
haben itaiieiii che ilionilierftctfselii wichtige iiiilitiirisclse Ziele littiitinnie von Stillnnn dariinter ein Fort, ferner iiiel rote« straft-
wageiikoloiiiieit mit Boiiibeii belegt tiiid feiiidlicle Stank»
verliiiitde, Stiiihtiiatieii tiiid tilriilleriefielliitigeti I::: T estiiigrifsttiiter fchwersiets Reiter ieiioitiiiteir liiiter dein ioirkfaiiiett
Sehnt! der italieiiiiciseii Ja dfliitizeitge koiiiiteii die Boniberisia sein ohne Berln te znriiel ehren. Anth hat litt iitiillereit tiiid
oberen es!: da it erhöl te Fliegeriiilitikeit eingefetih Bei War�tiiiit lottrdeii tliolltreffer ans ijlitstzettgialteii erzielt. Werneriunrbe der C«lfeiibahiikittiieniiiiii Sauna t oiietioii fehwer «iieLclsii«Mai« der lilitghttfeii Alt-arti iii it. raiid gewor en tiiid, liefoii erslitt oberen Sitdaii, Trnplieiiberbiiitde iiii Tie tiittxrifs unter ver-
heerendes tiiiasclsiiieiiieioehrfeiier genoinnieir. uclliesilicls sindatich iii deii ietiteii ageii die Litfiaiigrisse ani-die eitgii cheFiotteiibcisics ltldeii tiiid im iisiliciscsii ttieiiitt wirkfaiit tirtsieffetiiworden, wo t·i. a. bei El Catiilo 00 Lastkrctftiiiageii nnd grofiere
Tkiilipeiitierbciiide ebenfalls�: unter tieriiiciiieitdes Fetier ge�iioiiiiiieii tviirdeii.

Iiltiliilie Proiiolaiionen in Brennereien
Feiifterfttielbeti eines ttaiionaleii Berkehrstokals eiitgetvorfein

tiliie fretti die finden lieh iii  in tiilaiitteii «mitbieten, habennennen folgende Borsiiiie die bei: e: Betgrctdet siiresfe allein
iiii letiieti Tage verzeieiittet werdet; inne: Jiideii ivarseitAensierfktstittieti an einein rohen als ital oiialeo iiierkelsröloicit
iiekannieii tiiafiliciiio litiiii lett der Donaiifiadi Nenfctti tNovtiad! ein, dessen Beiiher iiideit- tiiid freiiiiatirerfeiiidl ehe zel-t.iitt tlaiietsclsititie iii einein Lokal anöigtliciiitteii pflegte. leSie ne, iiiti denen die isrofieit Scheiben eis Bohne! eiuneiooriei:ivordeii. waren iii iiiaii er eingewickelh das die Aiiffchrifi trug:Svende dar tiieniaiier ·.�tiideii.



Bei« eltungsangrisfe
bei ag und Nacht

Tresfer in Dockanlagem Lagerhäusern und jubelten.
wirksame Bombardierung von Ilughäfeth Häfen und

Cifenbahnen.
DNB. Berlin, 14. September.

Dcjs Oberkommando der Wehrmacht gibtnn :
,,Die Luftwaffe setzte gestern bei Tag und N acht

ihre Bergeltungsangriffe gegen die britisthe Hauptstadt
trotz ungünstiger Wetterlage fort und erzielte zahlreiche
Treffer in Doclatilagen, Lagerhäuserit und Fabrikgebäus
Zeiss An verfchiedetten Stellest entstanden neue Brand-er e.

beka

Außerdem belegte sie Flughäfetn Jnduftrleanlageiuafettplätg und Eifetibahnett im Siidosten Englands wirt-ni mit ombert.H 
sa

Der Feind unternahm einige kurze Einflilge nach
Holland, Belgien und Frankreich tttid warf an mehreren
Stclleit Bomben, ohne nennenswerten Schaden anzu-
richten.

Jufolge der starkeii Bewölktttig kaiti es am Tage nur
zu vereinzelten Luftkättipfetr Acht feindliche Flugzetige
wurden durch Jagdflieger iinb Fslakartillerle abgefchoffeii.
Zwei eigene Fltigzcnge werden vcrniltcl.«

Geleitziige etftilTillt angegriffen
Anfkiärungstätigkeit aii der Cureuaikagretize � Zeltiager

bei Gallabat bonibardiert
DNB. R o m, I4. September.

Der italienische Wehrtnachtbericlft vom Sonnabend hat
folgenden Wortlaut:

Das Hanptquartier der Wehrntacht gibt bekannt:
Jm östlichen Mittelmcer ist ein von Kriegsschiffeti

gefchützter feittdlicher Gclcitzug von unseren Luftstrcltkräfs
ten und artschliefzettd von eittem uttserer Torpedoflugboote
angegriffen worden. Ein Dantpfcr tnittlerer Tonnagc, der
von einein Torpedo getroffen wurde und stark Schlagseite
gegeben hatte. ist von den iibrigctt Schiffen feinem Schick-
sal liberlasscri worden. Bei citiem späteren Aufklärtiugsi
fing wurde das Fsehleti des Datnpfers festgestellt, so das;
er höchstwaltrsckteitilich gesunken ist. Ein weiterer eben»
salls gefchiittter Geleitzttg ist wiederholt von unseren
Bonibettflugzeugeii angegriffen worden. bie auf citietii
Frachldatnpfcr und wahrscheinlich auch auf einem Kriegs-
schiff, das sofort das Feuer einstellte. Volltreffcr erzielte.
Trotz der heftigen Luftabwehr sind alle unsere Fsltigzcttgis
zu ihren Stiilzvtiiiktett zurückgekehrt.

Ju Nordaftsika erhöhte Tätigkeit non Aufkläruugs
abteiiiittgeti an der Cnreuailagrctize

� in Ostafrika sind feludliche Zeltlager in der Zone vor«
Ras ei Sil, itördlich von Gallaltat. botttbardicrt worden.
Ein feindliches Fslngzeug das nach dein Aitgriff ans
Sciasciainaritta tm gestrigett Wehrtnaclttbericift als wahr�
schelnlich abgefchofseti angegeben wurde. tst iti Brand ge-
fchossctt aufgeftittden und die aus einem Offizlcr und zwei
Uttteroffizieren bestehende Befolgung gefangettgetionittteii
worden. Weiteren Feststellungen zufolge sind außer dem
tm Wehrmachtbericht vom Niittiuoch als abgeschosfeii ge-
meideten Flugzeug zwei weitere feindllche Flugzeugc die
Eafsala am ll. September bontbardiert hatten, brennend
abgefchossen worden.

Gelieitnfottds ln vtttiuatiteitaufgelöst. Der runtatitfctte Mi-
nisterpräsident General Autottescu hat etit Dekret erlassen, tttit
dem das Budget des Spezialfonds und verschiedener Geheim-�ottds aufgelöst riitd ihre Mittel den einzelnen Niinisterieii zitr
erfiigung gestellt werden. Ebenso tverdert mehrere Sottder-steuertt, deren Verwaltung tiui Teil dem König direkt tirtteristand in den ordentlichen Staatshauslfalt übernommen. Dei

ordentliche Haushalt gewinnt durch diese Maßnahme eineSumme von iiber zwei Niilliardcit Lei. Durch ein weiteres
Dekret wird der Oberste Wirtfchaftsrat aufgelöst. Seine bnbget-
mäßigen Angefielltctt werden dem Wirtfchciftsttttttifleriuni zur
Verfügung gestellt mit der Maßgabe, daß sie auch in» niederenGraden als den bisherigen übernommen werden kontiett. �!
Ebenso ist die Vereinigung der Hattdelss rtttd Jndttftriekaitts
utern aufgelöst.

Joues Wirtschaftsntittifter der Vereinigtett Staaten. Roofes
velt hat Jeffe Joucs zurit Wirtschaftsmtnister ernannt anStelle des erkrankten Hopkius Joues behalt den Posten desButtdesanleiltevcrwalters bei.

. lieben Bombardieritttg der

sangebliche Zerstörung oder Gefahrdttttg

Wiiites Weltgeilltrei der Vlutokralen
Uns ist der Sitz des englischen Königs nitht mehr wert als

irgendeine deutsche Arbeiterioohtiungl
Die Londotter Presse ftitttittt eiit wilftes Wehgeechrei iibervie angebliche Bontbardierttng des Buckinghanp a a tes alt. Die

Blätter iiberf lagen sieh in den unerhörtestett nschuldtgungeri
gegen Deutsch and ttiid behaupten. wie die ,.Dailtt Mail«. es
,bilde einen Teil des vorbedachtett politischen Programms der
Barbaren von Berlin, die Staatsfiiltrer zit töten«

hgt D uts larider
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mehr ift!" Wenn aber
beschädigt wurde, dann können
Thentse iitir zurufen. das;tneltr wert ist als
Norden oder im Westen in
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Brltiltite Bomben auf 14 deutsche Kirchen
Gleichzeitig jammern die englischen Zeitungen iiber eine" r St.-Pciitls-

Kathedrale, deren Einfturz iibrigetis, da sie schlecht
furtdiert sein soll, schon seit lättgerer Zeit befürchtet wordeiitst. Abgesehen davon, daß die St.-Pattls-Katltedrale nurtvettige 100 TNeter votti Thentfe-1.ifer entfernt ist, das eine tut-
unterbrochene Kette kriegstvichtiger Attlagcti darstellt, fehltauch hier bei deit Britett jeder Grund zur Eutrüstttiig. Wir
ertttiiertt nur daran, daß voti der britifchett Luftwaffe sticht
weniger als 14 deutsche Kirchen, 7 Friedhöfe, 4 Klöster und
ein Diakonifsctthaiis mit Bomben belegt worden sind!

So wurden im Mai 6 Bomben ans das Kloster tNarietr
berg in Boppard geworfen, 2 Bomben schwerett Kalibers
vor das Diakoriisfeithaits iii Bretnett sowie die Kapelle titid
die Klatistir der Schwestern im sliotbttrgmHaits durch zweiBomben beschädigt. Jttt Juni wurden am 5. drei Brand-
botttbenauf die Kirche in Dürwiß geworfen, am 9. feiiertenhritifche Flieger l5 Siliafchiuettgettteltrschiisse in einen Betfaal
der Stadt Tuttliiigctn am l9. folgte ciir Bombenangriff aus
den Friedhof in ilietiiJscitlterg und ans ein Kloster im Fireis
Eiche. Einen Tag später wurde eine Sprettgbottibe auf den
Hcldenfriedlfof im Kreis 9ihr1veiler geworfen. Aiich fielenmehrere Spreugvotnbeti iti der Nähe des Dottts zii Speher
und das, obwohl die Nacht utottdhell war und das att-
greifetide Flttgzetig fiel! in geringer Höhe befand. Atti 2|. Juniwurde die katholische Kirche in Duisbiirg durch eine �Bombegetroffen, am 26. Jutti fielen 2 Braudbottibeit an der Kirche
von Schöuetuoor nieder, am 28. Juni eine Sprcugltotttbc an
der Kirche in Goch. Jtn Juli wurden arti 8. in der Lieb-
fraticitkirclte in Duisbtirg und in ciitetti Kloster im Streife
DattrpWittlich die Fenster durch Bontbetifplitter zerstört. Am14. nnb 15. honibarbierteii die Britett erneut zwei Friedltöfm
tittd zwar in Siegburg und in �liilheiiiiähaven. Am 23. Juli
wurde durch mehrere Spreugbotribett die litt-ehe in deutDorf
Vasbeck abgcdeckt und stark beschädigt. Atti 26. Juli wurde
auf dein Friedhof Viersetterftr irr Tliiiiitchetplsjlctdbttclf n« t
weniger als 100 Grabkrerize ttttd Grabstätteti durch Spreug-botttbcti zerstört. Atti 30. Juli wurde das Kriegerdettktual
auf deui Friedhof von Strontberg-Htitisriicl durch Bomben
beschädigt. Jm A ttgti ft brannte die Flirche in Deristveilerdurch eitte Brandbotube links. Atti 25 niid 29 August fielen
Bomben in der Nähe der Kirchen dort Bad Zwtfchetiahtufoz
wie des Dottts zu TNerfebttrg nieder. Auf dein alten Fried-
hof in Neuendorf lKreis Ditisbtirg! wurden arn 30._8. Grab-dettkntäler durch Sprengbouibeti zerstört. Jn Berlin wurdeam 31. August die Kirche « ··te·ffeitbachstraße durch
Brand- itttd Sprengbombeti stark befchabigt. 9i11ci! litt Sep-
teniber veriibteti die Briteit·bereits ·ttette Verbrechen, soin Glenel und in sfpaiiini, wo in der Ltebfratierikirche durch
zwei Volltreffer schtverfter Sachfchadert angerichtet wurde.Unter diesen� Untftliitdett handelt es sich bet deui Geschrei nur
die Stxtlictiils-Kathedrale ttttt ein Abletiktitr stnattov·er. Diefurchtbare Schuld der Briteit kann dadurch jedoch nicht ver-
wifcht werden.

Erszdol und  betreibe �über EDnjepr und Brig tiath Deutsch·land, Wie· der »Prawda« aus Kiew gcrtieldet wird, hat der
Erdoltrciitsport auf dem neu croffitetcti Wosferweg von Cher-soit am S warzen Meer iiber Kiew, den Dujepr und Brig
hinauf bis reft-Litowfk ati der deutfchsfowjetrtifsifehett Inter-
esfcttgrcttze bereits eingesetzt. Jn den le ten Tagen haben dieersten Karawaiiets von neugebauten tErdöltrcirtsportfchiffeti
Kiew verlassen, denen zahlrciche andere Schiffe folgten. dir:Natththaprodiikte iinb Gctrclde fiiltren

5111111111 in Kolotsoar
Dattk des Reichsoertoefers an Deutschland und Italien.
Die r eierlichkeiien aus Attlaß der Riickgliedcrutt Sieben-H
geits aiideii ihreti Höhepunkt tu deni feierlichen E ttzu des

Retchsvertvesers H orth r! tu Kolozsvar. Auf der E rett-tribi tie sah man bie bltttitettutttrahittteit Bilder des Reichsvers
we ers, des Führers und des Dttce. Der Reichsvertvefer
toitrde bei seinem Eitttreffett von der Menge mit unbeschreib-
lichcni Jubel empfangen.

Nkiitisterpräfidertt Teleki begrüßte deti Reichsverweferi111 Namen der gesamten tiitgarischeti Nation. Dem Un artiiiii
der heimgeketfrteii Gebiete sprach er den Dank des Vol es für
sein tapseres Attsharrctt dirs.

Nach weiteren Begriißttiigsredeti ergriff der �Bei s-
tterweser das Wort. Jn seiner �liiifprache gedachte er der ja r-
hitttdertelatigeti nicht aus eigener Schuld heraufbefchworeneti
Leiden der iiiigarniiation. Doch jetzt set der Schleier der Ver-
gessenheit iiber diese tratrrlgett Erinneruugcti geworfen. Durchdie Leidett sind die fehl befreiten und heittigckchrteu Briider
to an Leib und Seele gestählt und gestärkt, daß ihre Hcimkehr
rxttntitteit des in {flammen stehenden Europas iiublutig vor

e� 
E

tch gehen konnte. Dafttr sage ich aus ticfftcttt Herzen 1ie1ier-
icheu Dank rrnserett beidert mächtigen Freunden Deutschlandund �staiien. Den Feftlichkeiteii folgen nun Werktage, tittd an
der Arbeit soll sich ieder beteiligen, auch die, die nicht iiiigari-
fiher �liiiitterfviache sind. Jhttett gegenüber wird sich der Geist
der Befriedttiig und guten Behandlung geltend machen, beiiii
dasselbe Los erwarten wir auch für unsere jenseits der  Strenge
verbliebenen Brüder. Was wir veifvrecheii, werden lvir auchta ten. «

- Das ift echt plutokratisch
Gumttiiktiiippelattacke zur Lierlrcibtrtig von Fliichtllngeu ausdetti Luftfchtitzlellcr eines Londoner Börfenfiirsteir

Jeden Abend sieht trtait ziir Zeit in Lottdoti das gleicheBild: Zahllofe Londotter wandern tritt ihrem �Bett: nnb tilachts
zetig bei Eindruck! der Dunkelheit nach den ll-�«Lictltii-Statiottcit.
unt dort die Nacht zit verbringen Die Zahl der öffentlichen
Litftfchtthriitttttc ist so gerittg, daß sie lediglich einen kleinen,· " �Bruchteil der Bevölleritnfi aufnehmen
können. Infolgedessen suchen die illieusclfeti Saum, wo sie ihn
imnier ztt finden glauben· Jut Volke wird bereits der Nuf
lattt nach einer Untersuchung dieser sträflichen Lierttachläffis
gtiitg aller Vorsichtstnctßtiahuren bnrch eine allzti felbftsiclfere
«liegicrtitig. Noch grotcskcr aber ist es, daß immer noch Liislsichiihräiiiiie, vor allein im Juucsrn der Stadt. bei Nacht ges·
chlosfeii find, weil sie vott �Britiatfierfonen oder Privaigefclbchafteri angelegt wurden. «

Eine besonders cmpöreiide und attffclflttszreiche
Szene spielte sich an einein der vergangenen Abeude iti der
Cittt ab. Dort wnrben Flüchtlinge do« der Polizei cius
einein besonders liefert nnb sicheren Luflfcltrtltkcller litt-tritts-getriebett weil dieser einein 911111 lsisiiilideiiiett gehörte.bei ihn aiit inne in der c«- · ��..... 11111111111 X.- d»vlcictft stand der steiler itaturlich leer. Er wurde aber voit An«
gestellten des Plutokrateti streng bewacht, da sich iti ihm wert-volle Effekten tiitd Papiere des Börfenflirsteti befinden. Die
Wiichter Ivrirdeti von der toiitettdeti Volksntcnge einfach bei-·
feiiegefihobeii, und die Fliichtlittge begannen sich itt detit Keller
hättsliclf einzurichten.

unterdessen aber war die Polizei alarmiert worden, iinb
diese brachte es tatsächlich fertig, die Menschett während des«
Luftarigrifss auf die Straße hinauszutreibetu Es katn zti ver«
ztttciseltcn Szenen, bei denen die Lottdotter Schuhleute ihre.
gewohnte Ruhe und ihren lraditionellcii Humor völlig ver«lorert und rückficlftslos tnit dem Kttiippel auf die Flüchtlinge
eiiifchlngeii. 
60
Sianabier nach Laudnng durch Sirenen �begriifit

Eiiiert besonders »herzlicheit« Empfang hatte ciit
Kontiugetit der kanadischeit Truppett ztt verzeichnen, das dieser
Tage in England eingetroffen ist. Jtu gleichen Attgcttblich alsdie lauadische Abteilung aiisgcladert war nnd dett Nlarself ins
Lager antrat, begriißte sie als erster Willkontni aitf ettglischeittBoden das Heiileit der Alaruifirencn Es war dies das erste-
mal, dafz sie vort der Tätigkeit deutscher Flieget iiber Englandhörten �- beltituint aber nicht das lehteniai!

Brittillte Emiluasoerluclte iiereiteit
Wieder zahlreiche Bottiben aiif ntilitäristkte Ziele in Bonbon.

Jut Laufe des l3. Si» iiachtttittags iinb in bei Nach! vom
l3. dann it. fanden Einflugversttclre der Eugläudei in dasiiiei fsgebiet ftatt. bie irboch unter der Wirkung bei deutschen
Abwehr nicht zur Drirthfiilfrtitig kanteu Atif dem Rliclslugwarfen die Ettgländer ihre Bomben ntahllos 111 Holland
iiiid Nordfraiikreiclt ab. Jii Papcndreittt z. B» einein kleiueti
Ort iiördliclr Dortreclfr tortrde ein Hollätidcr leicht verletzt.Anders war es in England, tvo wieder ztlllltkltiie deutsche
Flugzetige ihre Bomben iitigeachtet der verftärkteu nnb iieii
organisierten Abwehr iiber London abwarten
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certriebsrecht bei: Central But-san fiir die deutschs Presse 0. m. b.toerttu activ es, Iriedrichftrahe 1o H«
lNacbdrua verboten.!

_ Also ritt Stefan Kretth auf feinem Pferd zum Lager
hinaus und pfiff das Lied vom Prtnzeti··Ettgen. Aber
arti nächsten Tage kaut er noch einmal zuviel; da hatte er
vier Perde statt des einen: granbraune Pusztapferde klein,
aber schnellfiifzig, die zogen fchwetfzdampfend iinb mit
iiicienbeii Köpfen einen schmalen, lang-en Schlitten. Darauf
lagen Weiitfäfser, schwere diclbärtchige und kleitte kitgel-
runde, auch zwei Säcke mit Hafer waren dabei. Gleich
stürzten die Troszbttbert herbei und wollten die Fässer ber-untfrireißety aber wie sie Kreiths Geficht sahen, ließen siees e i1.

Es kantcrt manche gute Kameraden, die sagten, sie
seien imtner seitte Freunde gewesen und sie wollten die
Reife tnit ihm machen. __ · «

»Wenn ihr so schnell laufen konnt, wie ich fahre!
sagte Stefan Kretth. Und zum» Andenken schenkte er ihnen
eins von seinen kleineren Fassern. Datitt ging er noch
einmal durchs Lager. » _

Bei den Zellen traf er fast von tingefahr Perla Etu-
ohr. Einohr hatte man sie getauft, weil ihr einmal ein
Soldat int Rattsch ein Ohr zur· Halfte abgeschnitten hatte.
Sie hatte freilich eine Strcihne ihres blaufchWOlkzEUHfägres dariibergekäm-ntt, tlttd wer es« nicht witszte, sah esn i.

Es war itiöglich, das; sie vott Geburt eine iliitntäuiit
war; ati der Sprache hörte man es nicht, dettti sie sprach
mit jedeut Soldatctt in feiner Latidessprache die wenigen
Worte-die Soldaten brauchen. Und so witßte sie, was?»
Schnaps heißt, in zivölfcrlei Sprachen: iinb was Liebe
noch in einigen 11i r. _ ·

»Das würdest du wohl nicht» tun, mit· uttr nach
Deittfchlattd fahren?" sagte Stefati Kretth zu ihr.

,,Neitt«, sagte �Berta Einohr, »das schlag b1r_n1ir aus
dient Kopfl«, und dazu lächelte sie itnd fah iiber ihtt weg,
irgeiiblvohiii, wo es nichts zu sehen gab. · ·

Da blieb ihttt also nichts ttbrtg, als die Reife alleiit
zu machen. Und er ging und· holte, was er noch in feinem
Zelt hatte, Tornifter nnd ein paar Kleidutigsstitcke, und
ltid sie auf feinen Schlitten. ·· · · ·Aber wie er ttoch damit bcschafttgt war, strich auf etti-
tttal Perla Einohr an thut vorbei. · ·

» «, sagte sie, »was sur ettt kleiner Schlitten! Da
hätte ja gar nietnand neben dir Platz gehabt!�

»Docht« sagte Stefatt Kretth, »sich u·ur!« Und er fasztc
sie um den Leib und holt sie auf den Sitz und haiigte ihr
seinen schweren Hufarettpelz 11111 bie Schsulterm schwang
sich neben sie und hieb auf die Pferde ein, das; der Schnee
hoch aufstäribte, so schossett sie 311111 Lager ltittatis Natur-
lich schrie sie; aber es war vielleicht nicht blos; Angst,
weshalb sie schrie. ·

»Auf Wieder-schen. Betrat« schrien Kreiths gute
Kameraden hinter ihnt drein, aber da jaglctt sie schon iiber«
die Ebene, iinb ba war es auf einmal ganz ftill, nur die
Pferde fchnatibteti, nnb b-er Schnee knirschte ein wenig,
und das Heer der Krähety das so eilig atif den Feldern
auf und ab lief, fchnarrte durcheinander.

An diesem Taae kamen sie bis Nimm. Kretth fluchte.

wie er den Ort fah; rethentveifc waren die Hattfer iiieber-
gebrannt: Hier hatten Soldaten gehäuft. Aber es war
zu spät ztttti Weiterfahretn ·· · ·Die Herberge war dunkel und etstgx kettt Wirt war da
und kein Gast, auch auf Rufen kaut niemand. Kretth suchte
die Gruben ab; irgendwo in der Datnmeritng saßen ein
paar, ein M-aitn mit· Weibern, und drehten att ihren
Rosenkränzen. Er griff fich den Mann heraus, einen
schwarzen Kerl, klein und zappelig »»

Nein, sagte der, nichts gehort, so fchiveklwllg sei et«
ei entlich beinahe taub; die Soldaten hatten das gemacht,
met ihren Flintettkolbcrt hätten sie ihn auf den Kopf ge-
hauen, er lächclte demütig, ja,·der Krieg... «

,,Fetier machen!" schrie Kretth. »Und was zu fressen!
O wie schade, wie jammerschade, greiitte der Wirt,

nicht ein Stück Brot im Paris, keine Wurst, alles die
Soldaten ntitgenommeni Aber einheizen wolle er dem
Herrn Soldaten gern. Erlcichelte unentwegt.

Kretth spielte eindringlich mit dem Knauf seiner
Peitsche. Der Mann sah ihn zutraulich an.

»Und wenn ich dir das Fleisch von den Knochen
schneiden must» sag« greif�!.

Der Mann nickte lebhaft und zei te auf seine Ohren.
»Du haft ja Mut«, agte Kreit , ,,freu dich, mein

Sohn, bis ich aus dem tall komme» Denn er wollte
erst die. Pferde versorgen. Befltsfen riß der Wirt die
Haustür auf und stürzte zu den Pferden. Kretth jagte
ihn we , dann fuhr er den Schlitten in die Scheuer undführte sie Pferde in ben Stall. Er schtittete ihnen von
feinen« eigenen Hafer an. Nach kurzem Suchen fand es
unter Sinken ein ask, vo mit Fleisch: Er griff sich einen
einaelalteriett Seh nlcn heraiia.

Gttrlsetzting folgt.!



Kanalltiiste gut gesichert
Kreuzer Richtung Norden, Salve! �- Deutschk �um�
Küsteuarlillerie in Hochforim �- Euglauds Flotte wird ist
Schach gehalten. - Feldgraii mit dem inattgelbeii Anker.

Von Kriegsberichter L orenz Be rfchi
tPKJ Tieuerrote Lohe zncii aus hen Nehmt� Ztichcstd nndiheiileiid iag es über hie See. Sekundeiilaiig, dann ein ewalitiger Einsclflag di t bei beui euglifeleii SchiffsWkU We«draußen an hem i eer. Der leitende kariiieartillerieoffizier

n eldgraiier Uniforni aiif dem Besehlsstand ist befriedigt· W!
oet älliges Lächeln hufgt iiber feiii Gesicht. »Gut 811110016,e t » Schon eiiie gan e Stunde dauert das»
Scharfichießen der deiitscheii Niariiie- tistenbalterie nahe beieiiiein der gro en äranzösischeii Kaualhäfem Drvheiid mb b�?See geri et ininächtigeii Ro re iiiaits aiif die kchtttltli
England. Rief terhaft getariit und iii giit ausgebauten Ste»lliiii-gen liegeii die einzelnes! Gefchiitze der Batterte im KiisleiisZeläiidr. ,,Neue Feuerleituii «, ertönt ietzt das Koiniuaiido vomeitstaiid, mit dem die Gef übe mit verschiedenen Nachrichteip
uiittelii verbunden siiid. b »» »Die Gefchii inannschafteii fahren iisammeii im p tieudie Ohreii. ,,Sckatteii, Richtung Rotbart. 3.4 Grad. ladet! mit!fi erul« � »S alten, Richtung Nordo l. 3,4 Gkadrladen IstldIlig erui«. echol es aiis deiii Munde der Geichlkiiilthkek ZUUUFLie ein geölter Blitz fliegt die Kartufckie voii einer HMW U!die andere gereicht, in das Geschütjrohr hiiieiii. Mit Iltetullettetlt
Kliugeii fliegt der Verschluß zii.
Salvcitfciier aiif-,,ciiglisclicii Kreuze«

Jnzivisclzcit wurde auf dem Leitftaiid der Schatten als ,,eiig-
stisclies Kriegsschiff« ausgemacht. Sofort find aii den Rief;-geräteit dieqEiitseriiiiiifieii iiiid alle anderen uotwendigeii Werte« m �l &#39; &#39;
sprechende Koininaiido hinaus. »Eituttiches Kkkessfkllifi Will!�tung Nordost, 3,4 Grad, 52l!. �Batterie Salve« «« ·i»e Erde bebt
unter dem Abschusz des schtvereii Gefcl!ii»t»»!es. So prazis arbeiten
die einzelnen  ileschiitze, daß alle Abfchiisse zu gleicher Zeit» er-
folgen und sich wie eine einzige inächtige Detonatioii aiih»iire»ii.ellnsgezeichiiet sitzt die Salve. Sekiiiideiilaiig ist von dem Schiff
iiberbanpl niebls niebr an febeii. �Die Spreiiaivotteii der genauim Ziel liegeiideii Einschiisfe entziehen es dem Blick.

siouiinanhe: »Ein � schuell!«, gibt ietzt der Leitstaiid her-iiber. »Gut � schiiell!«, das heißt iii der Sprache des Laien:
Das Feuer liegt gut am Feind. Gebt heraus aus den Rohreiuivas das Zeug «· tinuiiterbroclieii fallen nunmehr die
schivereii Dinger. Die Luft vibriert, der Boden zittert. Es i»ftein iuseruales Konzert. Als das Signal ,,Feiier einstellen! ,
loiiiiiit nnd sich nach Rliniiteii die Spreugivolkeii verzogen
haben, ift von dein englischen Schiff nicht die geriiigste Spur
zu erblicken.
Licutcbatterie iviedcr flott gemacht.

ililit großer Genugtuung iiiid eiiieiii tiefen Fisesiihl der
Sicherheit ift itiait Zeuge des aiisgezeichiieteii t"i«oiiiieiis· der
Mariiie-Kiifleuartillerie. linsere Kauouicre am Signal sthicszeiigut! Es ist übrigens von Reiz, zii ivisieii, das; e»s sich bei einein
Teil de»»r hier aiisgeftellteii �Batterien niii e n g»l i sche Be nie;
geschutie handelt. Die»Toiiiiiiies haben sie» ivahreiid ihre»liirzeu tentineutalen Gaftfpiels an der fraiizosischeii Kanalkiiste
mit vieler iNiihe aufgebaut. iiiii gegen»Ueberrasihungeii im
Rücken gesichert zii sein. Bei ihrer iibersliirzteii Flucht versuch-
ieu sie, die �Batterien unbraiii�bbar an uiaeben. Sie warfen dieVerfchlüffe die hohe Steilkiiste hinunter ins �JJieer. Aiicli an-
dere Gefchiitzleile entfernten sie. Es dauerte» aber iiicht lange.so hatten die Mariiieartilleristeii die Verschlusse aus dein Meer
gefifebt. �Die neeb fehlenden Teile wurden schiiellsteus aus der
Laeiiiiat verschafft. Einige Tage nach Erbeuliiiig herben hen
tingliiiiderii scheinbar unbrauchbar gciuaihteii �Batterien iviir-deii sie wieder dein deutschen iloiuiiiciiidti»»schiißfertig gemeldet.
Der Touiiiih kaiiii nunmehr unter lliiistaiideii den Spaß er-
lebeii, von seiiieii eigenen Gefchiitzeii Zunder zu erhalten.

Die strategischc �Lieheiitmig der gntgeficlierieic frauzöfischeiiKüste fiir die deutsche siriegfiihriiiig liegt auf der .V»an»d. Die
stark ausgebaiite sriisteiiverieidigiiiig stcl»lt in e_rfler Linie eiiteverläfzliclic Flaiikeiideckiiiut dar. Die direkte» Landverbiiidiiiig
iiiit deiii Ailantik erweitert deii Llttsioiisradiiis »der deutschen
Seestrettltäfte Unsere Krietisscljiffe k»oiiiieii»»aii»f diese Lbeise diebritischeii Verlehrstiiege gefährden, eine �tvioaliibieit, hie »sich in
letzter Zeit bestätigt hat. Vor alleiit aber ist fiir den Kainpfiiiit England eiiic stark gesicherte, fest in deutscher �igaiih be-
fiiidliche französische Kitfte eiiie iiatiiriiottveiidige Voraus- »
sctning. 177 i ·

Die ..veifolgteu Freimaurer
Sie sollen ihre Goldinsigiiicii fiir England geben.

Die Aufforderung der eii lifcheii Regierung ait die Frei«
iiiaitrerlo en, ihre Goidiiisigii eii ziir Stärkiiiig der britischeii
tilriegskafe ziir Verfügung zii stellen, wird von der »NewYork Tiiues« ziiiii Aiilaß einer Betrachtung über die
Politik der Freiiuaiirer "genommen. Während des Welt-krieges hiittcii die koiitiiieiitaleii Frciiuaiirerlogeiu so schreibt ·
das Blatt, England und Frankreich viele ivertvolle
Juforniatioueii über die Zustände in Deutschland zit-
Freiitiaiirerei geantwortet habe. Weiiii nnuiiiehr die britiikhe"lieaieriiug von den Freiiuatirerii eiii Goldopfer verlange, o
iiiiisfe iuaii das als Steigerung der Verfolgung der Frei-
iiiaiirerei beaeicbneii.

_ . _ » ·»
Das wird selbst dem eiiglischeii Vol! zuviel.

Je tierzweifelter die Lage lglmldz. Um l0 arotesker dieEi
sie« "er Mitiaktssgisissgikrgktrst ».. e = - �- .

oiiiiiieii lasfeii, worauf Hitler iiiit einer Utiterdriickiiitg der .

Kdiiiainniutter tuiitittietetirt
Jubeluder  Empfang hnrib hie Biikarester Beviillcruiig
�Bnlarefi empfing feierlich die lieiiiigekclirte liöiiigiiisIlllitter Miene. sie wurde am Zuge begrüßt von Sienig

�iliiibael, Staatschef  iieneral Aiitoiiescii uiid deii illtitgliederiides Stahl-teils. deiit Patriarcheii voii Ruuiaiiien iiiid anderen
�Jiiürheuiriigeru. �Der Liiirgeriiieiitet de! svttttvtittidt reichte bei&#39;siöiiigiiiinuiier das traditioiielle Brot iiiid Salz. Der Wegdurih die Stadt führte durch ein dichtes Spalier von Offi-
iieren, Legioiiärs » »iii dichten Reihcii die Bevolkeriiiig stand. Die Koni iniiiiitter
fiihr aii der Seite des Konnt-Z» in einer iiiit sechs chintiiieliibespannten Staatskale ehe, gefiihrt iiiid esol l von zwei be-
ritteneu Gslahreueu. iorauf fuhr, eben alls iibeliid begrüßt,
itehcud im offenen Wagen  Steuern! Aiitoiiescin Der Zug
giiig ziir �Batriarebie, ive der Patriarch deii Gottesdieiist zeic-
brierie, der durch Lautsprecher auf alle Straßen Bukarefts
übertragen wurde. Auschließciid fuhren die Konigiiiuiiitlcriiiid der König ins Schloß, unt die  Simulationen entgegen
annehmen.

tI-Beet uoussöiädfalirt tuuut
Voii Kriegsberichter Haus �Dietrieb.

PK. - Um es gleich »von vornhereiii zu sagen: Mit
Wafserbotnbeu kaiin Kapitauleiitiiant Schopke,inandaiit des eben iii einen Hafen eiiilaiif»eudeii il-Bootes, die
Schiffe nicht versenken. Was es dauiit fiir eine Bewandtnistat, erzählt der Koinuiaiidaiit iiiit iiiiverkeniibarei Freude dar-iber, daz er mit seiner voiii itsBoolsAberglaiibeii �- der ge·
iört iiiiii einmal an einein richtigen lisBoolsFahrer - eitl-
�prnngeuen Prophezeiiing recht behalten hat. Hin iibrigeu ist er�ieilei e nicht stolz auf seinen Er eig- ia es fort sich fast wie
eiiie Kritik aii seineiii Er olg an. als er. aiif»»deiti Turm fi end.zii [feinen Männer sagt: Hi vier Wocheii iiiochte»»tcli liiek w ederein aiifeii, aber itiit 70000 Tonnen! Seine �JJianr-r, die iiiii
ihii sitzen, antworten nichts. Nitr einige iiickeii iiiii dein Kopf,
aber man fpiirt es. es koiiiiiii einein eiseriieii V»»ersi!recheii
gleich. Jeder ivill. muß es unbedingt erreichen. Daruber ivird
leiii Wort verloren. {in uiir tvirh eine Erinnerung ivacb. als
ich noch in der Heiniat aiii Lautspreclier voii deii Erfolgen
eines U-Bootes hörte, das zum erstenmal auf einer Feind-
sahrt die 400004316115? iiberfchrttt Die Freude. die Ergriffeiisheil und der Stolz auf unsere itsMäiiiier schlug bei uns liber-
all wie eine einzige Welle tnrmhoch lliih heitre? Jst niaii
nicht schon verivöbni, weil diese Zahl schon inehrfach erreicht.fa sogar überschritten wurde? Wir werden iiits diese Frage
einmal vorlegen niiiffeiil __Griinfpau leuchtet voii den tinzcihligeii Sturzfeeii des
Atlantiks auf ihre Hoheitszeiclieii aus deiii Eicheiilaiib ihrer�Diiibe, während die Blässe anderer, hie ivocheiilaiig nur durch
die Uhr im Licht der Lampe des ils-Bootes den Tag von der
Nacht uiiterfclteidcii konnten, von&#39;einer Oelschiiiiere fclilecht ver-
deckt ist. Vsochcii siiid sie iitin ini Signal iii_ih im Atlaiitikunterwegs gewesen. Nach Tageii � es ist immer weniger
aiifseheiierregeiid �- bekoiiiiiieii sie das erste dicke Schiff zii
Gestein: ein neues englisches Motorscliifi von 6600
Tonnen. es den ersten Aal tvegbatte, die Besatziiiigaber keiiie Hliiieue tunc-hie, anszusteigeit. wurde es itiii eiiieiii
zweiten Aal erledi .

,,Eiiiige Tage später tauchen wir bei schwerer »See auf".fe erzählt der Koniuiaiidaitt »Jui Sehrohr benierle ich »uuinit-telbar vor iiilr zwei iuächtige Bordiväiide aiifstc" en, ein Ge-
leitani. Uiisere Freude kiihlt aber rasch ab, als ich das Seh-rohr eruiudrelite iiiid in etioa 200 Meter einen Zer-
ftörer, der iiiis entdeckt hatte, aiif uns ziireiiiieii sah. Es
ivar sehr eilig. wir waren noch gar nicht richtig auf Tiefegekommen, da riiiiipte es schon: Wasserbouilieii &#39;
mal und daitii in dichter Folge noch sechsiuaifiel aus, aber sonst ivar noch alles heil. E «
Schiifse fiir uiis, habe ich prophezeit, iiiid es ist wirklich si-
geleiuuien.Der nächste ivar eiii Banauciidciiiipfen der daraii glciiibeii
inufzte, 5500 Tonnen ivar er groß, und die gaiize See ivar iiiii
Bauaiieii bedeckt. Endlich aber erwisclfteti wir ivieder einen
groszeu Geleitzitg iiiit 15 Daiupferin Leider konnten wir iiiir
siiiis herausholen. Schade, ivir hätteii gerii reftlos reiiieii Tisch
gemacht.Jnzivisclicit haben wir den Hafen erreicht. Der 1. W. O.
sieht auf deii illinfilaiig, der aiif dein Kai Aufstellung ge-
iioiiiiiieii hat und sagt iiiit iiberzeiigeiideiii Gesi : »Wenn
wir nur schoii wieder heraus iväreiil« Wahrscheiuliclz meinter, er hätte« iveiiii er das uächfleiiial iiiit 70000 Toiiiieii
hereiiikoiiiiiie, gegeii eineii Händedruckuichts einannieuhen.aber fe ein  Eniviang wegen 43 000 Touueultt

 Eröffnung der Kölner Messe
Die ivcstdeiitfche Wirtschaft fiir alle Aufgaben geriistct.
Staatssekretäi· Dr. Laiidfried voiii Reichswirtscliaftsiitiitiste-

riiiiii eröffnete die Köluer Messe und wies in feiner Rede auf
die uiigeliroiheiie Kraft der iveftdeiitsclieii Wirtschaft hin. DieLoudouer Liigeii, nach denen die britischeii Luftftreitkräfte
die ivcstdeiitfche Tttirtscitaft ziiiii Erliegeii gebracht habeii ivol-ten, iviirdcit durch die raiichciideii Schornsteiue eindrucksvoll
ividcrlcgi Die verbrecherischeii Aiigriffe aiis die Wohnungen
dciitfclicr Ellieufebeii uiih auf deutsche Symbole seien ivirtschafr
lich iiiid inilitärisch bedeutungslos, auch wiirde gegeii diese
Schaudtateii iii steigendem Aiisiiiaß Vergeltung geübt.

Sodaiiii stellte Siaatssekretär Dr. Laiidfrted fest, daß die
westdeiitfchc Wirtschaft iiichi nur in der Lage sei, die Aiisgabeii
des Krieges reftlos zii erfüllen, soiidcrii iie sei auch fiir die
grossen Aiifgctbeik die nach deiii Kriege an sie herantreten iviir-den, itiiakt itiid geriiftet An die anwesenden Vertreter aus
deiii Elsas; und aus L thriitgeii ivandte sich Dr. Land-
frted iiiit der Erklärung, daß wir ietzt iiiii allein Nachdrucl
dafiir sorgen ioürhen, daß die elsäsfifckie und hie leibringifebe
Wirtschaft ihr naiiirlicbes �llusgleiibs. uuh idtnterland zurück-erhalte. Uiivestrtttcix fei auch. as; die �Blüte Luxciiibiirgs um
her Zrik der Zolluiiioii iuit dein Deutsche» Reich angefangen.falle. Hi chtl Belaiens iiud die Niederlaude ät-
ien die kriegerischcju Ereignisse eine encktste ivirtscliaftliche Ter-flechtiiiig dieserLaiider mit Großdeut ilaud iiiit sich gebracht.Es gelte setzt, diese Entwicklung· im S iine des Aufbaues eitles
neuen Europas iiiid einer» bliiheiideii nicht durch überlebte
Zchraiiken gedtosfelteii eiiropaischen Wirtschaft vorwärtsziitreibeitllebcthiiiipi werde es has erste Beitre eii nach der siegreiche»
Beendigung des Kric es sein. alle Hemmnisse des Außenhan
dels beschleunigt abzii aiteii. Die deutsche R etchs nia rk, hieneu der Leistung iiud Arbeitskraft eines sössblillioiieikVolkes
getragen werde. habe Anspruch daran, im künftigen Europadie fii h i e i·i»dc D evise zu sein. Be in Aufbau dieses neuen
Europas wurden Deutschland iiiid Ftalicii im Gegensatz zii
 "nglanh ihre Macht nicht iitißb»ra-iäieit, sondern anstatt der
Bereichcriiiig einzelner ivurden die Arhscniiiäcltte Sorge tragt-usir die djiebuiig der Lebenshaltung aller. Am Schluß unifebriebDr Laiidiried pas Ziel V« bunten» Wikiichaiisiioiiiii ivie

»Es geht nicht uiehr allein u»iu deii Eudkaiiips au; V»-
teidiguiig der vom Fiihrer geschafieiieii gcoßdeiitschcii EinheitEs gerät iiiii die Errin iiiig der wirtschaftlichen rei-heil es eiiijo·cii then Kontinents um die leder-
ktggxfng angetfachischeii lleberniuts. Europa hai es satt. sich
durch die zur Geuuge bekannten eiiglischeu Koloiiialiiiethodeii
weiter vergeivaltigeii zii lassen. Wir stellen Englands Macht�
eliifleii eutgegeu: Eiii gluckliches, befriehetes. in eii er Wirt-
chaftsgeiiteiiisclzafi verbundeues Europa, das» iiiigebiii ert iiiihuiigcsährdei seiiie Tore deiii Weltbaitdcl offnen kaiiii zuniNutzen aller Völker der Erbot« «

der Kam-«

Nara-lau, den 16. September 1940
- Bersammluu sämtlicher· Aiiitatriigeriunes

der NäsFraneiisthal und de« Deutschen Frauen·
werbe. Den Anstalt für die Arbeit der NscsFraueiischast
und bes Deutschen Fraueuwerks im 2. Rriegsiabr gab eine
Versammlung sämtlicher Aintdtragerinneu am U. 9. 1940
bei Stefan. � Wichliger und« verantwortungsvoller henn je
find die Aufgaben, die der deutschen Frau in ben Kriegs-
zeiten zufallen. Das betonte auch has Eingangslieb: »Wer
jetzig Zeiten leben will, muß haben tapfres Herze« Daß hie
Mehrzahl der Frauen uuferes Kreises has erfaßt nub bie
von ihnen geforderten Arbeiten während bes Lariegsfabres
selbstverfltiudlich nub opferfreuhig geschafft haben, bewiesen
die Berichte der einzelnen Rreisabteilurigsleiterinnen. Aus
ihnen aber ging auch hervor, wieviel noch zu tun ift und
wie sehr die Anforderungen stetig wachsen. Darum muß jede
einzelne Frau bereit fein �- wie bie Kreisfrauenfchaftsleiterin
autführte � ihr Siebtes und Bcstes herzugebeu, jegliche
Nörgeleien iind alles Kritisieren an staatlichen Anordnungen
zu unterlassen, sich immer wieder selbst zu erziehen, um
anderen ein gutes Vorbild zu fein. Denn was bisber ge-
schafft worden ist, ist has Fundamcnh auf dem weitergebaut-
werben muß. Darum muß jede deutsche Frau milder Reichs-
frauenftihreiiu geloben: »Wir wollen Stunde um Stunde
danach streben, uns bes Rumpfes nud bes Eieges her Männer
würdig zu erweisen. So wie feit Beginn bes Krieges, soll
auch in Zukunft all unsere Arbeit nud unser ganzes Sein
unter beui Leitwort stehen: Dank dem Führer.

- »Frau und Mutter� Lebeiuiguell des Volkes«
Jm Breslauer Aus siellnugsgeläude wird hie unter der Schirm·
herrfchaft hes Stellvertreters bes Führers, Reichsmiuifier
Rudolf Deß stehende Ansstellnng »Frau und Mutter �
Lebensqucll bes Volkes« aufgebaut. Auch Dich geht diese
Ausftellung an. Sichere Dir daher sofort eine Eintrittskarte
im Vorbei kauf in hen Ortsgruppen her NSDAP. «

= Der deutsche Sport sammelt fiir das Kriegs-
2852B. Die erste Reichsftraßensammlung für has Kriegs-
winterhilfswcrk 1940/41 wird am 2 I �nub 22. September 1940
von alleu deutschen Sportgemeiufchaften unter der Losung:·
»Dir deutsche Sport sammelt für has Rriegs�ßbib.� durch«
geführt. Die Vorarbeiten nub die Organisation dieser Samm-
lung sind vom Reichsbeauftragteu für has WHW dem
Natioitalsozialistischen Reichsbuud fiir Leibesübuugen über«
tragen worden, der die Sammlung gemeinsam mit dem Sport-
am: der NS Gemeinschaft ,Kraft durch Freude« durchführh
Die Sammlung wird diirch Sporlveraniialtuugen nud Vor«
führuugeu auf ben verschiedensten Gebieten uuterstüßh

Die soziale Struktur Gchlesieno
Laiidwirtschaftliclic Bevölkerung über deiit Reichsdurclzschuittx
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voraugcgaugeiicii Jahrenwaren.

Nach ihrer sozialen Stelliiiig teilte sich die schlesifche Be-völkerung aiii 17. Mai 1939 auf iii 658 400 oher 16,1 v. H. selb-
ständig tätige Personen, 421200 oder 10,3 v. H. iiiithelfeiidcFauiilieiiaiigehörige, 276400 oder 6,8 b. H. Beaiiite, 424 300
eher 10,4 v. H. Aiigestellte und 2299300 eher 56,4 v. H. Ar-
beiter iiiid andere Lohuempfäiiger Ein größerer Unterschied
zwischen Schlesieii tiiid dein Reichsdiirchfchiiitt besteht bei hiefeiiZahleii nur bei den Arbeitern und anderen Lohueutpfäitgerin
hiediui Gesauitreich 52,8 v. H. der Gesaiutbevölkeriiiig aus-»iiia sen. .

Die wichtigste Feststellung, die fiel? aus dieser noch ganzallgeiiieiii gehaltenen ieberficht schoii ein treffen läßt, ift dieTatsache, daß die laiidwirtschaftliche Bevölkerung tin
Verhältnis zur industriellen Bevölkerung noch nicht wieder starkgenug geivordeii ist und daß ich die uationalsozialistischeStaatsführiiiig auf deiii richtigeii Wege befindet, iveiiii ie allesharanfefit, has Batieriititiii weiter zii kräftigen iiiid zii estigeii.
Auch die Bestrebungen zur Vermehrung der selbständig tätigenBevölkerniigskretfe gehöreii iiiit iii dieseii Rahiiieii der Arbeit
an der  Erneuerung und Lebeiisficheriiiig des deutschen Volkes
fiir die Zukunft.

»Ererklärt
abge-in den

Wann wird verdunkelt?
Beginn mit Sonnenuntergang

am Montag, den 16 September 1940 � 19,13 Uhr.
Ende mit Sonnenaufgang

am Dienstag, den 17 Septembcr 1940 �- 637 Uhr.
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Generalblntonescn bildeteseinsiabinett
Die entscheidenden Ministerien mit Legionären besetzt

Getteral 
folgenden

ohne« II II «
..Rnmanien iviro ein nationallegionarer staat

Nach der Bildung des Kabinetts wurde ein Matiifest iiber
oie Neuordnung des rumänischen Staates verö fentlicht, das
die Unterschrift des Königs trägt und folgenden ortlaitt hat:

,,1. Rutnänien wird ein nationallegionärer Staat. 2. Die
iegiotiäre Bewegung ist die einzige anerkannte Bewegung itti
neuen Staat. Sie hat die Aufgabe der moralischen und mate-
riellen Hebung des rumänischen Volkes »« ver Erschlieszuttgseiner schöpferischen Kräfte. 3. General s xiescu ist der Chef
des nationallegionären Staates und Cl, es legionären Re-
gimes. 4. Horia Sima ist Kommandaut der legiottäreti Be-
wegung. 5. Mit dem Inkrafttreten dieses Dekrets ist jeder
Bruverkamiif eingestellt«

Die Ausgabe der neuen Reichskleiderltarten an bie�
Einwohner folgender Straßen:

a Am Will!
b Briegerstraße
c! Brliderstraßed

T! 
g! 
h!

erfolgt mir am
Rathaus, Zimmer 3, während der Dienststunden.

N a m s l a u, den 13. September 1940.
Der Bürgermeister.

J. V. Krawatzeie

den 17. September 1940 im�
Als Aus-

weis sind von den Empsangsberechtigten die bisherigen
«Kleiderliarten für 1939 oder andere Ausweise mitzubringen.

zusammenbrach einer siehaltion
Lottale Haltung der Deutschen iti Argeittiuietr.

Aits Druck deutschfeiiisdlicher Elemente sind vor mehreren
Monaten verlenmderische Anllagen gegen die itti argentinischetr
Territoriiini Misioties lebendeii Deutschen wegen politischer
Umtriebe erhoben worden. Es erfolgten mehrere Verhaftiiiigeiiz
und lsntersuchun en durch« die argentinischeii Behörden. Die:
völlige Lyaltlosigeit der erhabenen Vorwürfe hat sich nun-z
nicht herausgestellt. Es wurde ein amtlicher Bericht veröfsent-;licht, in dein der Gouverneur von Misiones ausdrücklich est-z
ste»llte, daß die Haltung der Detttscheii loyal ist. Poliz� .inissare, Männer, die das unbedingte Vertrauen der Regierung
genießen, hätten den Auftrag erhalten, alleii Denunzierrngeii
nachzuge n. Die sehr vagen Anschuldicsuiigeii hiittenjicli als;völlig unbeg indet erwiesen, Auch die Haussucliutigeti bei den«
Angeklagten haben nicht den gv-iu-�i� Anhallsplttlkt dafür
ergeben. daß die Betreffenden gegen d Landesgesetze verstoßenhatten. Nur in einem belanglosen s ist die Untersiichiing
noch nicht abgeschlossen. Jedoch diir erwartet werden, daß·auch hier die Sinitlosigkeit der Anschuldigititgeii in Kürze klar-«

gestellt werde.
. Damit ist die uferlose Hetze der lebten Wochen genatt so;
eusammengebrocheii wie seinerzeit die Verleuindutigstatnpagiten Patagonien itnd in Uruguaix

Its-IT _�_ 
�Da «  
DR«-

Kartosselliiier in hollano abgeworfen
Rette feige Kauipftnethoden der Engländer

_ Wie von znstäiidiger deutscher Seite im Haag
mitgeteilt wird,·haben die··Ettgl··c·inder bei ihren letzten Fliigentil-er« Holland nieht iiur Zuudblattchem die fiel! gegen die hol-
landische Landwtrtsch _ · die Volkserttiihrittig richten, ab-gew rfeii, sondern sie sind tii ihren feigen Kampfmethoden so-o weit gegangen, Kartosfellafer abztiwerfen, iini die Kar-
tofseleriite ztt vernichten. Die iiiederländische Bevölkerung
wird daher azifgesordery der Bekämpfung dieser englischen
Methoden erhöhte Aufmerksamkeit zuzuwenden.

Beritssglieoerung und soziale Stellung»
Das Statistische Reichsanit gibt ans der Volks- undBerufszahlun vom Mai 1933 weitere Ein elleeiten be-kannt, die ich auf die Berufsggeiederung und die log ale Stel-lang» bezie en. Von der 78 illionen Personen betragendeiiBevölkerung entfielen auf die Wirtscha tsabteilungen Land-

itnd Forstwirtschaft rund 14,9 Millionen, Industrie und Hand-
werk·31,4 Millionen, Handel und Verkehr 12 Millionen, Oes-
fentlicher Dienst und private Dienstleistungen 7,7 Millionen,Hansliche Dienste 1.6 Millionen und Selbständige Berusslosel0,3 Millionen. � .

Die Wirtschaftsabteilutig J n d u st r i e u nd H a n dtv e rk
umfaßt damit 40,3 Prozent der Bevölkerung. Die Zahl
der Berufszugehörigeti in dieser Wirtschastsabteilitng hat sich
seit 1933 um 3,3 Niilliotien oder 8,6 Prozent vermehrt. DieseZunahme verdient utii so größere Beachtung, als damals von
»den Berufszugehörigett fast 8% Millionen Arbeitslose niitihren Angehörigen ware d 1939 über 10 Millionen
Personen mehr von Jndustrie und Handwerk ernährt wur-den als 1933. Das Uebergewicht der industrielleu Bevölke-
ruitg hat sich damit weiter verstärkt. Dagegen ist seit 1882, der
ersten Berufszählung eine ständige Abtiahme der Zahl der
Berufszugehörigen in der Land- und Forstwirtschaftzu beoba ten. Die Zahl der· Frauen, die in der Landt
schaft als mithelfende Familienangehörige mittätig sind, ist
tedoch erheblich gestiegen.Von der Bevölkerung des Reichs  ohne die Ostgebietei
entsieleti 67,7 Aiillioiien aus Erwerbspersonen und deren An-gehörige ohne Hauptbertif. «
dige 11,4 Millionen, inithelfende Familienangehörige rund7 Millionen, Beamte fast 4,8 Millionen, Angestellte 8, . il-lioiieii tiiid Arbeiter 35,8 Millionen. Der Rück ang der Se l b -
ständigen iiiit ihren Angehörigen hat lies sortgesetzt undbetrug seit 1933 1,7 Millionen Personen oder 15 Prozent. Die
Zahl der Angestellten hat sich start erhöht, um 1,15 Mil-
liotieti oder 17,1 Prozent, die Zahl der Beamten mit ihrenAngehörigen itm rund 390000. Zahlenniäßig am größten ist
das Wachstttitt bei den Arb eiterii iiiid ihren Angehörigen
utti fast 2 Millionen Personen.

Nach kurzer schwerer Krankheit ver-
schied sanft im festen Glauben an ihren
Heiland meine liebe, treusorgende Gattin

�nna jlossittann
geb. Piotrnsky

im Alter von 56 Jahren.

l In tiefem Schmerz :
l Ernst Hoffmann

Bruehleidende .
tragen das seit Jahrzehnten bestens bewälirte Speziali nebst Geschwister und Anverwandle�

I I Eis« -.3«s.«"g.-Ni.i;» �ist... %?"eii°i°2.;3:;entre. ur were r e e aene -664367. g�eibs und Nabelbandagen Eöuspensorien Euguth� den M· Septembexs 1940�
ist· on

 Engen Frei G Eos Stiiftgått-s, Gebelsbergsttn 28.
K stenlos zu sprechen ino :

Vernstadu Hotel Blauer Hirsch, Mittwoch, 18.Sept., von 8�V,12 Uhr.
Name-lau: Hotel Goldene Krone, Mittwoch, 18. Sept., von 1�6 Uhr.

Haben »Sie tVertrauenz warteUUSiF nicht bis es zu spät Beerdigung: Dienstag nachmittag 151/, Uhr Vom
Trauerhause aus.

r
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fertigt schnell, saiiber und preiswert

�all! llliu  vorm. Oskar Opiiz! Buchdruckerei
lamslau, Andreas-Kirchstraße 13.

4A..-v v v vvv

lsiiilaiiitiigeii tlsiiililiiiitiiii

H» Namslitttec Stadtlilutt
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Deine

Familieinirzeigi
gehört in das

Jm einzelnen waren Selbstän- �

« M  ist das
siclterlie ombeiniel
dgriiiiiachtetspaiik vollständige Verdunklung

Abgabe von Bohnenkassee
Ju der 16. Zitteilttti»gsperiode, vom 21. 10. bis« 17. 11. 1940,.

werden iiti gesamten Reichsgebiet mit Aiisnahtiie der eiiigeglie-oerten Qstgebiete an oie Versorgungsberechtigteu, die das IS.
Lebensjahr vollendet haben, auf die Nährniittelkarie an Stelleoon 125 Grainui Kafsee-Ersatz oder Husatzmitteln 50 Gratnnt
Bohnentafsee ausgegeben. Die Versorguitgsberechtigteti, die
Bohneukaffee beziehen wollen, haben deii als Bestellscheiti ge-kennzeichneten Einzelabschiiitt N 30 der Nährmittelkarte 15 fiirNormalverbraucher  die iii der Zeit vom 23. 9. bis 20. 10. 1940-
Gültigkeit hat! bis zutu 28. 9. 1940 bei deni Eiuzelhäiidler
abzugeben, bei den sie den Kaffee zu beziehen iviittscheit.

Ueberzahlte Lohns itiiv Kapitalertragsteiier ioird aiif
liriegsziischlag angerechnet. Der Reiihssiiiitiizntiiiister hat sichdamit einverstanden erklärt. das; die Fiiianzäiiiter bei der Ver-
aiilagiiiig fiir 1939 überzahlte Lohiisteiier und iiberzahite Kapi-
talertragsteiter aus den festgesetzten Kriegszuschlag r Ein-
lotnmenstetier anrechnen. Das gleiche gilt fiir fiir die Anrech-
iittng des im Steiteiabziigsverfaliren vom Arbeitslohn oder
von Kapitalerträgeii etnbehalteiieii Kriegszuschlag zur Ein-
kommensteuer auf die festgesetzte Einkommensteuer. »Voraiis·-setziiiigeii fiir die Anrechnung sind: Die Beträge iniisseii bei
der Veraiilagiiiig zur Einkommensteuer oder zum Kriegs-
zitschlag zur Einkommensteuer fiir 1939 angerechnet werden.Die Anrechniiitg aiif aiidere Steiierschitldeii ist nicht zitlassig.
Ferner mitß der aiizitrechiieiide Betrag nttudestetis 20 stillt»
ausmachen. Eine Baratiszttlilitiig der durch Steuerabzitg ezitsbehalteiieii Beträge ist tveder bei einer lleberzahliiitg der Ein-
loilitifiiseiisteiter noch des Kriegszuschlags zur Einkontniensteiterzu a ig.

Zwei Getvaltoerbreitier hingerichtet
Atti 14. Septeitiber 1940 ist der am 19. Juni 1920 tu

Essetpisiiittetischeid eboreue Paul M e rfeld hingerichtet tvor-
den, den das Soukdergericht iii Dortmund als Gewohnheits-
und Gewaltverbrecher ziim Tode sowie zuni Verlust der bür-
gerlichen Ehrenrechte aus Lebens eit verurteilt hat. 9Jierfeld-
ein vielfach vorbestrafter Verbre er, hat in deti vergangenenMonaten zallreiche Einbrüche begangen und dabei in eineinFalle deii Tgersolger init einer Schußwaffe bedroht und �in
einem anderen Falle den Verfolger niedergeschossen

Ferner ist der am 23. 2. 1913 zu GelseukirchemBiier ge-
botene Ernst Bruno Ascheudorf hingerichtet worden; den
das Soiidergericht als Gewaltverbiecher und Volksschädliiig
zum Tode sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte aus
Lebenszeit verurteilt hat. Aschendors ein schwer vorbestrafter
Gewohnheitsverbreclten hat nunntehr neben zahlreichen ande-ren Verbrechen an der Ehefrau eines Soldaten einen Not«
zuchtsversiich begangen.

Hinrichtung eines Vctkllieks
Die Justijpressestelle beim Volksgerichtshof teilt mit: Der,vom Volksger chtshof wegeti Landesverrats ziini Tode und zu

dauerndem Ehrverlust verurteilte 32 Jahre alte Heinrich
Griiterich aus Rhehdi ist atn 14. September hingerichtetworden. Der Verurteilte hat aus Gewinnsucht 1938/39 im
Auftrage des Nachrichteudienstes einer sreiiideii IJiacht deutsche
Greiizbefestigungsanlagen ausgespaht

Berleger : Franz Otto, Nara-lau  Schles.! Stadt : Franz Otto  noria
dollars! Msitchdrrtclterehsasioitia iizerarrtnsortlichsiirdieg atnte
schristl an :md ben strittige-W! smtptschtistleitet F! unsRom-lau. Zur seit is IitaeigewPreisliiie Nr. 6 umla-

M
entfärbt Stoffe, entfernt viele Hecke,

bleichf vergilbte Wäsche
Auch so gut wie die bekannten ßuye� Stoffarben

«! Erhältlich In Drogerien, lundapoiheken u. anderen Fachgeschäften

:� Lichtspielhaus DELI �
Heute letzter Tag

Was wird hier gespielt?« 
�staunen Bühnen Breslau.

KAISER&#39;5

Opernhaus Ruf 22501
Sbd. 21.9. xlie xiikistrisingrr tioit

i1� utiein rg
Stg. 22. 9. gliarilia &#39;_
Sihauspielhaus Rus36300
Sbd. 21.9. iiilga
Stg. 22.9. Eiaenzttx millerbilt tauchen

Vorverliauf:
Zigarrengeschäft Willi Haesler

Les! dtls Mtllllsltlllet öililllllllltl"

Geld

in dem beliebten

verkaufen.

KArFi-ii:
GESEHÄFT

Sie erhalten sofort bares

wenn Sie den entbehrlich
gewordenen H a u s r at

durch eine kleine
Ver ltanfsauzeige

Uainslauer Stadtblatt


